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nter einem Vampir versteht man einen Geist,

von welchem ein Mensch besessen ist und der

an der Lebenskraft desjenigen, den er besitzt, zehrt, seine

Nervenkraft erschöpft und ihn schließlich dem Wahnsinn

und Tod in die Arme treibt. Was aber versteht man unter

Geist? Man muss dabei nicht gleich an ein Gespenst, das

außerhalb des Menschen und in der Luft herumspaziert,

denken. Das Wort Geist bezeichnet im Deutschen vie-

lerlei voneinander verschiedene Dinge, dass man die

Wahl hat, darunter zu verstehen, was man will. Da heißt

es: Wer glaubt heutzutage noch an Geister und Geist?

und dennoch sind wir alle selber Geister in einer mate-

riellen sichtbaren Hülle, denn ein Mensch ohne Geist ist

ein Leichnam, selbst wenn er auch sonst bei gutem Appe-

tit ist, doch geistig tot. Unter Geist verstehen wir (meine

Lehrer und ich), eine Einheit von Wille und Vorstellung;
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